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Wieso ist die WW Wahrscheinlichkeit für Photonen 
bedeutend geringer als für geladene Teilchen Keine Ladung => Grundlage für perkutane 

Bestrahlung

Klassische/kohärente/elastische Streuung

Vorgang
Photonen werden ohne Energieverlust 
gestreut. Im sichtbaren Bereich Rayleigh 
Streuung, bei niedergenergetisch 
ionisierenden Strahlen Thomsonstreuung
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Photoeffekt

Vorgang Photon stösst Elektron aus der Schale, wird 
absorbiert

Energieabhängigkeit der Winkelverteilung Je höher die Energie des Photons, desto 
mehr werden die Photoelektronen in 
Strahlrichtung emittiert
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Tertiärstrahlung

Charakteristische Röntgenstrahlung (isotrop)
Augerelektronen
Bremsstrahlung (haupts. in schweren 
Materialien)

Vorkommen

Niedrige Photonenenergien
Hohe Ordnungszahl des Absorbers
In Gewebe nur in Röntgendiagnostik von 
Bedeutung
Wichtigster Mechanismus in 
Strahlenschutzabschirmungen bis einige 100 
keV

Compton Streuung

Vorgang Inkohärent gestreute Photonen verlieren bei 
WW einen Teil der Energie an Elektronen

MeVEnZf
EA

Z
n 10..2.01...5.0)(1

==≠∝
γ

ρσ

Photonenfluss/Raumwinkel

0.1 MeV: Maximum bei 45°
10 MeV: Maximum bei 10°
Bei höheren Energien nach vorne gerichtet, 
bei niedrigen seitlich und auch rückwärts

Comptonelektronen/Raumwinkel
0.1MeV: Maximum bei 60°
10 MeV: Maximum bei ca. 3 °
Bei höheren Energien nach vorne gerichtet

Paarbildung

Vorgang

Im elektrischen Feld des Atomkernes werden 
photonen in ein Teilchen-Antiteilchenpaar 
umgewandelt. Das Photon wird absorbiert. 
Die entstandenen Teilchen WW mit den 
Atomen des Absorbers, das Positron 
annihiliert mit Elektronen

keVEEZpaar 1022)log( >∝ γγρκ

Paarbildung in der Elektronenhülle Schwelle bei 2044 keV

Vernichtungsstrahlung Positron 2 Gammaquanten mit 511 keV

Kernphotoreaktionen
Vorgang Absorption von Photonen im Atomkern, 

Nukleon wird emittiert. Kern nachher meist 
radioaktiv. Meist Gammastrahlung

Schwellen 10.8 MeV Cu, 28.9 MeV O

Bereich der WW
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